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Der Kreuzgang 

Der Kreuzgang bildete das Zentrum des Lebens der Mönche. Er bestand aus einem großen 

Laubengang um den Innenhof herum und er diente zur Beleuchtung sowie zur Verbin-

dung der verschiedenen Räume des Klosters. Hier fand auch ein großer Teil der alltägli-

chen Aktivitäten der Mönche statt, da es ihnen untersagt war, sich außerhalb der festge-

setzten Zeiten im Dormitorium oder sonstigen Räumen aufzuhalten.  

Der Kreuzgang war ein Ort zum Meditieren, Beten und Lesen. Der Grundriss war recht-

eckig oder quadratisch und in der Mitte war normalerweise ein Brunnen vorhanden, der 

außer seiner primären Funktion auch die Bedeutung der fons vitae hatte (das Wasser als 

Symbol der Reinigung und der Erneuerung des Geistes). 

Die Kamadulensermönche von San Nicola konnten vom Kreuzgang aus zum Dispensa-

rium, zum Refektorium sowie zu ihren Zellen gelangen (Abb. 1-4). 

 
Abb. 1 - Die Überreste des Kreuzgangs des Klosters, gesehen von oben (Foto von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 2 - Hypothese zur Rekonstruktion des Kreuzgangs des Klosters (Visual von Unicity S.p.A.). 

 

 
Abb. 3 - Hypothese zur Rekonstruktion des Kreuzgangs des Klosters (Visual von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 4 - Hypothese zur Rekonstruktion des Kreuzgangs des Klosters (Visual von Unicity S.p.A.).  
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